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Ablauf
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1. Bienenstände/Umgebung beobachten

2. Verdächtige Hornissen fotografieren oder filmen

3. Verdachte melden auf www.asiatischehornisse.ch

4. Meldevorgang bei positivem Befund

5. Angriffe von Asiatischen Hornissen auf Bienenstände beobachten

6. Triangulation durchführen

7. Nestsuche mit Telemetrie

8. Meldung des gefunden Nestes auf www.asiatischehornisse.ch

9. Nestentfernung

http://www.asiatischehornisse.ch/
http://www.asiatischehornisse.ch/
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Bienenstände beobachten
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> Bienenstöcke und Tränken:

> 1 mal pro Woche beobachten an sonnigen Tagen

> 30 Minuten (zwischen 9-17 Uhr, häufig machen die Hornissen eine 
Mittagspause)

Typischer Helikopterflug (Schwebeflug an Ort) einer Asiatischen Hornsisse vor einem Bienenstock.
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Verdachte melden
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> Verdächtige Hornissen fotografieren oder filmen

> Meldung auf www.asiatischehornisse.ch

> Jeder Verdacht muss bestätigt werden (Verwechslung mit einheimischer 
Hornisse vermeiden)

http://www.asiatischehornisse.ch/
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Meldevorgang bei positivem Befund
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www.asiatischehornisse.ch
Identifikation

Koordinationsstelle Neobiota

Kontaktperson
VABV

Präsidentinnen/Präsidenten der 
Sektionen

Imkerinnen und Imker

Bienengesundheitsdienst
(BDG) Melde-Person

Kant. 
Bieneninspekor

Negative Befunde werden nur der 
Melde-Person zurückgemeldet

Foto: © Q. Rome/MNHN
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Angriffe auf Bienenstände beobachten
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> Intensives Beobachten von Bienenständen nach bestätigten Funden von 
Asiatischen Hornissen in der Region

> Mehrere Asiatische Hornissen  vor Bienenstock nötig um Nestsuche einleiten 
zu können:

> mehr als 5 Hornissen pro 30 Minuten

> oder mehrere Hornissen gleichzeitig

Es braucht genug Hornissen zum Einfangen und genug schwere Hornissen, 
die mit einem Sender versehen werden können für die Telemetrie.

Erfahrungen zeigen, dass die Asiatischen Hornissen in der Regel erst 
Mitte/Ende August genug kräftig und fit sind, um die Sender tragen zu können.
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Triangulation durchführen
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> Eingrenzen des Nestbereichs als Vorbereitung für die Telemetrie

> Einfangen von Asiatischen Hornissen vor Bienenstand

> Freilassen der Hornissen etwas entfernt vom Bienenstand

> Flugrichtung verfolgen und in Karte einzeichnen

> mindestens 2-3 Mal wiederholen

Foto: Lukas Seehausen, CABI Abbildung: Cercle éxotique
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Nestsuche mit Telemetrie
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> Ortung des Nestes mit Hilfe der Telemetrie

> Einfangen von Asiatischen Hornissen vor Bienenstand

> Anbinden eines Mini-Senders an die Hornisse

> Hornisse freilassen und Rückflug zum Nest verfolgen mit Empfänger/Antenne

> Nestsuche kann schwierig und zeitaufwändig sein

Fotos: Lukas Seehausen, CABI Foto: Simon Amiet, BL

Abbildung: Lotek
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Meldung und Nestentfernung
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> Gefundene Nester müssen auf www.asiatischehornisse.ch gemeldet werden

> Die Nestentfernung darf nur durch professionelle Schädlingsbekämpfer 
durchgeführt werden.

> Je nach Ort des Nestes unter Zuzug der Feuerwehr, Baumkletterer usw.

> Nestentfernung kann sehr aufwändig sein

Fotos: Simon Amiet, BL

http://www.asiatischehornisse.ch/
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Zuständigkeiten
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Was Zuständig

Bienestände beobachten Imkerinnen und Imker

Meldewesen Koordinationsstelle Neobiota
Kontaktperson VAVB
Präsidentinnen und Präsidenten der Sektionen

Triangulation Imkerinnen und Imker der Region

Telemetrie 3 ausgebildete Personen im Aargau

Meldung des Nestes Koordinationsstelle Neobiota

Nestenfernung Koordinationsstelle Neobiota

Kontakte
Koordinationsstelle Neobiota: Lisa Burger (Stv. Thomas Hufschmid), 062 855 86 55, neobiota@ag.ch

Kontaktperson VAVB: Francesco Tucci, 079 302 77 26, ftucci@bluewin.ch

Telemetrie: Renate Stäuble, 079 921 98 00, reni77@bluewin.ch
Stefan Neupert, 078 870 85 00, stefan.neupert@gmail.com
Francesco Tucci, 079 302 77 26, ftucci@bluewin.ch

Kosten
Die Kosten für die Durchführung der Telemetrie und die Entfernung der Nester werden durch den Kanton Aargau getragen.

mailto:neobiota@ag.ch
mailto:ftucci@bluewin.ch
mailto:reni77@bluewin.ch
mailto:stefan.neupert@gmail.com
mailto:ftucci@bluewin.ch
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